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Ameigeàtt 
für die Erzdiözese Freiburg. 

Jls. 8. Donnerstag) den 4. Mai 1911. 

(Ord. 25. 4. 1911 Nr. 3875.) 

Einschränkung der Mitarbeit von Geistlichen in gemeinnützigen Deranstaktungen Betreffend. 

Auf unsere Veröffentlichung in vorstehendem Betreff vom 23. Januar d. I. Nr. 715 (Anzeigeblatt S. 273 f.) 
ist eine große Anzahl Dispensgesuche, um Beibehaltung der Berwaltungstätigkeit in einer ganzen Reihe von Genossen- 
schaften, Gesellschaften und anderen Veranstaltungen an uns gelangt. 

Ein Teil dieser Gesuche erledigt sich dadurch, daß die in denselben angegebene Tätigkeit zweifellos nicht unter 
das Dekret Docente Apostolo vom 18. November 1910 fällt, weil die betr. Vereine, Gesellschaften u. s. w. nicht die 
Wirrschaftliche Hebung der Mitglieder zum Zwecke haben. Dahin gehören z. B. die zur Errichtung und zum 
Betrieb von Vereinshäusern und Presseunternehmungen gegründeten Gesellschaften, ferner die katholischen 
Vereinen angegliederten Spar- und Unterstützungskassen, sofern sie ihre Gelder nur durch Vermittlung sicherer 
Sparkassen und Bankinstitute anlegen, endlich auch die so segensreich wirkenden Jugend- (Kinder-, Pfennig-) Sparkassen, 
deren Einführung und eifrige Pflege wir dem Seelsorgeklerus hier angelegentlichst empfehlen. Den Geistlichen bleibt 
es also nach wie vor unverwehrt, Veranstaltungen und Kassen der genannten Art zu leiten oder bei deren Verwaltung 
sonstwie mitzuwirken. Eine Dispens für diese Tätigkeit ist nicht erforderlich. 

Unterm 13. März d. Js. hat nunmehr der hl. Stuhl mittels Reskripts der 8. Congregatio Consistorialis den 
darin genannten deutschen Bischöfen die Vollmacht erteilt, auf dieDauer von zwei Jahren im Wege der Dispens 
ihren Geistlichen die Beibehaltung der im Dekret Docente Apostolo bezeichneten Ämter zu gestatten. Das Reskript lautet: 

Beatissime Pater! 

Archiepiscopi et Episcopi Coloniensis, Friburgensis, Trevirensis, Monasteriensis, Osnabrugensis, 
Paderbornensis, Hildesiensis, Fuldensis, Hoguntinus, Limburgensis, Rottenburgensis, Argentoratensis, Culmensis, 
Warmiensis, Luxemburgensis, Vratislaviensis necnon Saxoniae Yicarius Apostolicus, humillime postulant, ut 
Sanctitas Tua cleriim harum dioecesum super Decreto „Docente Apostolo“ ad tempus dispensare dignetur. 

Sacra Congregatio Consistorialis vigore facultatum a SSmo D. N. Pio PP. X sibi tributarum Emis Ordinarii* 
Oratoribus facultatem impertit concedendi clero suarum dioecesum gratiam iuxta petita ad biennium; dummodo 
meliori quo fieri potest modo constiterit nihil in administratione rerum, de quibus agitur, male gestum inveniri; 
canto, ut quodvis ex mala administratione scandali damnive periculum removeatur in posterum ; sub lege deni que 
curandi ut interim laici viri experti atque probatae fidei sensim clericis oratoribu* 
sufficiantur. 

Datum Romae ex aedibus eiusdem 8. Congregation is die 13 martii 1911. 
C. Card. D. Lai, Secret. 

Paulus Peron, Substit. 



310 VIII. 1911 

Auf Grund der uns hier verliehenen Vollmacht genehmigen wir sämtliche uns eingereichten Dispensgesuche auf 
die Dauer von zwei Jahren, sofern wir nicht in einzelnen besonders gearteten Fällen uns zu einer anderen Entscheidung 
veranlaßt sehen. Die Vorschrift in unserem Erlaß vom 23. Januar, daß Ämter der bezeichneten Art von Geistlichen 
nur nach bei uns nachgesuchter Dispens aufs neue übernommen werden dürfen, bleibt für die gleiche Dauer von zwei 
Jahren aufrechterhalten. 

Aus die Forderung des Reskripts, wonach auch diejenigen Geistlichen, welche Dispens erhalten haben, sich innerhalb 
der gegebenen Frist bemühen sollen, daß erfahrene und vertrauenswürdige Laien an ihrer Stelle das betreffende Amt 
übernehmen, sei ausdrücklich hingewiesen; speziell wird dies bezüglich jener Verwaltungsämter zu gelten haben, welche, 
wie die des Vorstandes (Direktors), Geschäftsführers und Rechners (Kassiers), unmittelbar in der Besorgung 
der Vereinsgeschäfte ihre Aufgabe haben. 

Freiburg, den 25. April 1911. 

Erzbischöfliches Ordinariat. 

(Ord. 12. 4. 1911 Nr. 3348.) 

Das Oberrheinische I^afforakötatt betreffend. 

An den hochwürdigen Klerus der Erzdiözese! 

Das auf unsere Veranlassung und mit unserer Genehmigung in's Leben gerufene Oberrheinische Pastoralblatt hat 
in jüngster Zeit eine eingreifende Änderung erfahren, indem die Redaktion, welche deren verdienter Inhaber nicht mehr weiter- 
führen zu können erklärte, auf die hochwürdigen Herren Vorsteher des Priesterseminars zu St. Peter überging und auch 
in der Erscheinungsweise und Ausstattung, in der Aufnahme und Behandlung des Stoffes ein teilweiser Wechsel eintrat, 
wie wir überzeugt sind, zum Vorteil des Blattes. 

Wir benützen diesen Anlaß gerne, um dasselbe aufs (Neue dem hochwürdigen Klerus unserer Erzdiözese recht 
angelegentlich zu empfehlen, dem es in vielfacher Hinsicht eine sehr schätzenswerte Hilfe leisten wird. Es orientiert in 
recht gelungener Weise über die Seelsorge und was damit in unmittelbarer oder mittelbarer Verbindung steht, über die 
in Frage kommenden kirchlichen Grundsätze, Vorschriften und Entscheidungen, die in der heutigen Zeit besonders hervor- 
tretenden Bedürfnisse, die zu überwindenden Hindernisse und Gefahren, die zu Gebote stehenden Hilfsmittel und dergl. 

Wir möchten deshalb den hochwürdigen Klerus dringend bitten, das Oberrheinische Pastoralblatt kräftig zu unter- 
stützen einmal, indem diejenigen hochwürdigen Herren, die dazu Neigung und Beruf fühlen, der Redaktion geeignete 
Artikel zukommen lassen; sodann aber und hauptsächlich ermuntern wir alle hochwürdigen Herren, durch Abonnement das 
Blatt lebensfähig zu erhalten und einer immer gedeihlicheren Entwicklung entgegenzuführen. Von den hochwürdigen 
Herren, die in der Seelsorge eine selbständige Stellung einnehmen, setzen wir dies als selbstverständlich voraus. Allein 
auch die hochwürdigen Herren Vikare sollten die kleine Ausgabe nicht scheuen und die Vorteile, welche die regelmäßige 
Lesung des Pastoralblattes ihnen zweifellos bringen wird, sich nicht entgehen lassen, sondern fleißig zu Nutzen machen. 

Wir geben uns gerne der Hoffnung hin, daß unsere Worte in dieser Angelegenheit, die eine Art Ehrensache für 
den Diözesanklerus bildet, von demselben gerne aufgenommen und gewürdigt werden und die von uns beabsichtigte 
Wirkung erreichen. 

Frei bürg, den 12. April 1911. 

Erzbischöfliches Ordinariat. 
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(Ord. 15. 4. 1911 Nr. 3648.) 

Keröstkonferenzen pro 1911 betreffend. 

Zur schriftlichen Bearbeitung auf die diesjährigen Pastoralkonferenzen stellen wir folgendes einziges Thema: 

Wie hat sich die theoretische und aszetische Vorbereitung auf die Kinderkommunionen (Erstkommunion 
und Generalkommunionen) zu gestalten, wenn der erstmalige Empfang des heiligsten Altarssakramentes 
spätestens im elften Lebensjahr stattfinden soll; und wie kann der Seelsorger dem Volke das Verständnis 
für diese neue Einrichtung nötigenfalls vermitteln? 

Ueber die Form und Einreichung der Aufsähe sind die Bestimmungen des Ausschreibens vom Jahre 1901 (Anzeigeblatt Nr. 5 
Seite 227) nachzulesen. 

Freiburg, den 15. April 1911. 

Erzbischöfliches Ordinariat. 

(Ord. 27. 4. 1911 Nr. 3821.) 

Abhaltung von Exerzitien betreffend. 

Der Hochwürdige Herr Rektor des Bonifatiushauses bei Emmerich hat uns ersucht, die in dieser Anstalt im 
II. Halbjahr 1911 stattfindenden nachstehend verzeichneten Exerzitienzyklen dem Hochwürdigen Klerus der Erzdiözese zur 
Kenntnis zu bringen: 

Bonifatiushaus bei Emmerich. — Exerzitien des II. Halbjahres 1911. 
Für Priester: 

Vom Abend des 29. Mai bis zum Morgen des 2. Juni. 
„ „ „ 19. Juni „ „ „ „ 23. Juni. 

10. Juli 
28. August 
25. September 

9. Oktober 
5. November 

14. Juli. 
1. September. 

29. September. 
13. Oktober. 
10. November (vier Tage). 

Für Herren aus gebildeten Ständen: 
Vom Abend des 26. Juni bis zum Morgen des 30. Juni. 

„ „ „ 17. Juli „ „ „ 21. Juli. 
„ „ „ 18. August „ „ „ „ 22. August. 
„ „ „ 23. Oktober „ „ „ „ 27. Oktober. 

Für Lehrer: 
Vom Abend des 22. August bis zum Morgen des 26. August. 

„ „ „ 13. September „ „ „ „ 17. September. 

Für Akademiker: 
Vom Abend des 18. August bis zum Morgen des 14. August. 

„ „ „ 16. Oktober „ „ „ „ 20. Oktober. 

Für Primaner und Sekundaner der höheren Lehranstalten: 
Vom Abend des 6. Juni bis zum Morgen des 10. Juni. 

„ „ „ 14. August „ „ „ „ 18. August. 
„ „ „ 4. September „ „ „ „ 8. September. 
„ « „ 9. September „ „ „ „ 13. September. 
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Für Einjährig-Freiwillige vor Antritt des Dienstjahres: 
Vom Abend des 18. September bis zum Morgen des 22. September. 

Für Jünglinge: 
Vom Abend des 30. Oktober bis zum Morgen des 3. November. 

Anmeldungen wolle man frühzeitig richten an Hochw. P. Rektor, Bonifatiushaus bei Emmerich. 

Freiburg, den 27. April 1911. 

Erzbischöfliches Ordinariat. 

(K.O.St.R. 12. 4. 1911 Nr. 10740.) 

Iie Prüfung der Mhableiter auf kirchliche» Gebäuden betreffend. 

Eine Verpflichtung zur Prüfung der Blitzableiter aufgrund staatlicher Vorschrift besteht nicht mehr. Die katholischen 
@üflungSiüte Rnb iebo# bnfür berantüDdü#, baß bon geit &u Beil, iebenfaüë aber aKe gkei 3#ennb außerb naüem 
aßen %Drfommmffen, W#auf bie0efWenWt M bonSinRuß fein sönnen (DaürqxmüuMm; Gefüge 
Stürme, Blitzschläge) bei allen auf kirchlichen Gebäuden — insbesondere auf Kirchen und Pfarrhäusern — befindlichen 
Blitzableitern eine Nachprüfung vorgenommen wird. 

Die Prüfung der Blitzableiter soll nur sachverständigen Personen anvertraut werden. Als solche kommen außer 
den elektrotechnischen Spezialfirmen vor allem Handwerker in Betracht, welche den Nachweis erbringen können, daß sie 
einen der am Großherzoglichen Landesgewerbeamt in Karlsruhe veranstalteten Meisterkurse im Prüfen von Blitzableitern 
mit Erfolg besucht haben. 

Die Kosten der Prüfung können, soweit nicht ein anderer Zahlungspflichtiger vorhanden ist, aus örtlichen Kirchen- 
mitteln bestritten werden 

Karlsruhe, den 12. April 1911. 

Katholischer Oberstiftungsrat. 
Fitzer. Strohm. 

Dfründeausfchreiben. 
Nachstehende Pfründen werden anmit zur Bewerbung ausgeschrieben: 

Breiten, Dekanats Bruchsal, mit einem Einkommen von 2286 Jk außer 141 Jk 25 H für Abhaltung von 91 
gestifteten Jahrtagen und außer 32 Jk für besondere kirchliche Verrichtungen. 

Die Bewerber um diese Pfründe haben ihre mit den vorgeschriebenen Zeugnissen belegten und an Seine 
Königliche HoheitdenGroßherzog gerichteten Bittgesuche um P r ä s e n t a t io n Vonseiten Allerhöchstdesselben 
innerhalb vier Wochen bei Großherzoglichem Ministerium der Justiz, des Kultus und Unterrichts einzureichen. 

II. 

Oberhaufen, Dekanats Philippsburg, mit einem Einkommen von 3098 Jk außer 237 Jk. 24 4 für Abhaltung 

von 147 gestifteten Jahrtagen und mit der Verbindlichkeit, einen Vikar zu halten und zu salarieren. 
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Ubstadt, Dekanats Bruchsal, mit einem Einkommen von 2485 A nebst 229 A 69 $ für Abhaltung von 172 
gestifteten Jahrtagen und außer 12 Jk für besondere kirchliche Verrichtungen. 

Die Bewerber um diese der Terna unterworfenen Pfründen haben ihre mit den vorgeschriebenen Zeugnissen belegten 
und an Seine Königliche Hoheit den Großherzog gerichteten Bittgesuche um Designation Vonseiten 
Allerhöchstdesselben innerhalb vier Wochen durch ihre Vorgesetzten Dekanate bei Großherzoglichem Ministerium der 
Justiz, des Kultus und Unterrichts einzureichen. 

III. 

Stettfeld, Dekanats St. Leon, mit einem Einkommen von 2827 Jk außer 280 A. 49 H für Abhaltung von 174 
gestifteten Jahrtagen und außer 17 Jk 14 4 für besondere kirchliche Verrichtungen und mit der Ver- 
bindlichkeit, ein dem Pfarrgrundstock im Jahre 1904 entnommenes Kapital zur Bestreitung der Kosten 
für Einfriedigung des Pfarrgartens und Anpflanzung des Baumgartens mit Obstbäumen im restlichen 
Betrag von 223 Jk 27 4 durch jährliche Zahlung von 40 M bis zur völligen Ergänzung des Pfründe- 
grundstocks — ohne Ersatz aus Aufbesserungsmitteln — zu leisten. 

Die Bewerber um diese Pfründe haben ihre mit den vorgeschriebenen Zeugnissen belegten Bittgesuche um Ver- 
leihung innerhalb vier Wochen durch ihre vorgesetzten Dekanate an Seine Exzellenz den Hochwürdigsten 
Herrn Erzbischof zu richten. 

IV. 

Stetten a. k. M., Dekanats Meßkirch, mit einem Einkommen von 2634 Jk außer 140 A 35 ^ für Abhaltung 
von 105 gestifteten Jahrtagen, worunter 16 Jahrtage mit 27 A. Gebühren auf der Pfarrei selbst 
ruhen, und außer 8 1. 55 4 für besondere kirchliche Verrichtungen und mit der Verbindlichkeit, das 
zu Anfang des Jahres 1910 wegen Herstellung der Pfarrgartenmauer errichtete, zu 4°/o verzinsliche 
Provisorium von 110 A 72 ^ in jährlichen Raten von 60 Jk zu tilgen. 

Die Bewerber um diese Pfründe haben ihre mit den vorgeschriebenen Zeugnissen belegten und an den Hoch- 
geborenen Herrn Grafen Wilhelm Douglas gerichteten Bittgesuche um Präsentation innerhalb vier Wochen durch 
ihre vorgesetzten Dekanate bei der Gräflich Douglas'schen Hauptverwaltung in Karlsruhe einzureichen. 

Grnennung. 

Dr. Wendelin Rauch, seither studienhalber beurlaubt, wurde zum Repetitor am Erzbischöflichen Theo- 
logischen Konvikt ernannt. 

Zersetzungen. 

13. April: Theodor Wörner, Vikar in Hausach, i. g. E. nach Weiher. 
18. „ Karl August Laile, Pfarrer in Saig, mit Absenz als Pfarrverweser nach Frickingen. 
18. „ Johann Alois Schell, Pfarrer in Mudau, mit Absenz als Pfarrverweser nach Ge richt stet ten. 
18. „ Gustav Dreher, Pfarrer in Möggingen, mit Absenz als Kaplaneiverweser nach Allensbach. 
18. „ Georg Hag mann, Pfarrer von Hoppetenzell, mit Absenz als Pfarrverweser nach Saig. 
18. „ Eduard Perino, Pfarrer von Waldmühlbach, mit Absenz Benefiziumsverweser in Werbach, als 

Pfarrverweser nach Großrinderfeld. 
18. „ Adalbert Haller, Pfarrverweser in Säckingen, i. g. E. nach Lörrach. 
18. „ Josef Schaub, Pfarrverweser in Spechbach, i. g. E. nach Mudau. 
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18. April: Alois Wilhelm Wollenschläger, Pfarrverweser in Birndorf, i. g. E. nach Ludwigshafen. 
18. „ Leo Strittmatter, Pfarrverweser in Völkersbach, i. g. E. nach Tiergarten. 
18. „ Konrad Kaltenbach, Pfarrverweser in Wehr, i. g. E. nach Birndorf. 
18. „ A u g u st G r e u l i ch, Pfarrverweser in Elsenz, als Pfarrkurat nach H e i n s h e i m. 
18. „ Wilhelm Grein, Pfarrverweser in Pfuüendorf, als Kaplaneiverweser daselbst. 
18. „ Ignaz Eberhard, zur Zeit beurlaubt, als Benefiziumsverweser nach W erb ach. 
18. „ August Lehmann, Vikar in Schutterwald, als Pfarrverweser daselbst. 
18. „ Albert Bucher, Vikar in Kappel, Dekanat Lahr, als Pfarrverweser nach Boll, Dekanat Meßkirch. 
20. „ Emil Weitzel, Vikar in Sandhofen, i. g. E. nach Philippsburg. 
20. „ Johann Ev. Werne, Vikar in Villingen, i. g. E. nach Mannheim ad s. Spiritum. 
20. „ Adolf Sauer, Vikar in Philippsburg, i. g. E. nach Villingen. 
20. „ Konrad Marbe, Neupriester, als Vikar nach Fr ei bürg, St. Johann. 
22. „ Ludwig Schenkel, Vikar in Freiburg, St. Martin, als Pfarrverweser nach Stüh linge n. 
25. „ Heinrich Bockel, Vikar in Meersburg, i. g. E. nach Freiburg, Herz Jesu. 
25. „ vr. Albert Rüde, Vikar in Freiburg, Herz Jesu, i. g. E. nach Freiburg, St. Martin. 

Wesnerdienst-Besetzurrgen. 

Als Mesner wurden von dem Erzbischöflichen Ordinariate bestätigt: 

29. Dezember 1910: Schuhmacher Martin Steppacher als Mesner an der Pfarrkirche zu Schwandorf. 
30. März 1911 : Maurer Josef Finzer als Mesner an der Pfarrkirche zu Dilsberg. 

6. April Landwirt Wilhelm Böhler als Mesner an der Pfarrkirche zu Hemmenhofen. 

Verantwortliche Redaktion: Erzb. Kanzlei. — Druck der I. Dilger'schen Buchdruckerei in Fr ei bürg. 
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8 E> i cii a e l s -13 c r c i n 
für öie 

rzdiözcse Ar^iburg. 

ziMàhmett: 

Kassenrest aus dem vorigen Jahre . . . M. 2043.69 

Eingegangen bei der Hauptkasse: 

von Herrn Stadtrat Hermann 

Herder in Freiburg . . Jk. 100.— 

von Herrn Kaplan Franz 

Müller in Nassiedel 40.— 

U. 22.40  Jk 62.40 

Sammlung des Herrn Otto 

Ruff in Freiburg . . . M. 224.05 Ji> 386.45 

Eingegangen beim hochw. Erzbischöfl. Ordi- 

nariat (Kollekten-Gelder) . ... Jk 29899.95 

Zinsen-Erträgnis Jk 125.66 

Jk 32455.75 

Schreibgebühren, Druckkosten, Porti, Ver- 

waltungsgebühren  Jk. 728.84 

Überweisung an die Apostolische Nuntiatur 

in München A 30000.— 

Kassenrest auf neue Rechnung vorgetragen . Jk. 1726.91 

32455.75 

<r 
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«it großer Befriedigung und Freude können wir diesmal den Mitgliedern und Gönnern des 5t. Michaels- 
Vereins unsern Rechenschaftsbericht überreichen. Unser Bestreben, den namentlich in jetziger Zeit so 
wichtigen Verein zu heben und zu fördern, ihn gewissernraßen zu reorganisieren, hatte Gottes Segen und 
sehr guten Erfolg. Mir verdanken dies ganz besonders denr Mahnwort und den Anordnungen unseres 

pochwürdigsten perrn Erzbischofs Thornas, welcher mit Erlaß von: 2\. Mai 1910 Nr. 5^38 (Anzeigeblatt Nr. 9) 
eine alljährlich am 5t. steter- und Paulsfeste vorzunehmende Aollekte vorschrieb, die Einführung des 5t. Michaels-Vereins 
in allen Pfarreien der Erzdiözese verlangte und die Geistlichkeit aufforderte, den Verein an dessen pauptfesten — peter 
und Paul, 5t. Michael und Mariä Empfängnis — den Gläubigen dringend zu empfehlen. Die von uns an die 
Pfarreien und Auratien gerichtete Aufmunterung fand beste Aufnahme und es wurden sehr zahlreich unsere neuen 
Aufnahmebilder für Mitglieder bestellt und nachbestellt. So kam es, daß den: heiligen Vater 30000 Mark durch den 
Apostolischen Nuntius übermittelt werden konnten, weit mehr, als in den letztvergangenen Jahren. Dank dafür 
allen, die zu diesem schönen Erfolg mitgewirkt haben! 

Der 5t. Michaels-Verein ist in unserer Zeit von sehr großer Wichtigkeit in mehr als einer Beziehung. Der 
heilige Vater bedarf unseres Gebetes und unserer Unterstützung, selbstverständlich nicht für seine eigene Person — der 
Papst gestattet nur ganz geringe Ausgaben für sich selbst und hat keine Zivilliste wie andere Souveräne —, 
wohl aber zur Regierung der Weltkirche, speziell für nötige Beamte, für arme (ihrer Einkünfte beraubte) Diözesen 
und Bischöfe, für arme Missionen und für so viele Bedürftige aller Art, die sich in ihrer Not an den Heiligen Vater 
wenden, dem es schmerzlich sein müßte, der eigenen Not wegen die pilfe versagen zu müssen. Wer also dem Vater 
der Ehristenheit Gaben spendet, hat Anteil an den Liebeswerken, die derselbe tut und die man von ihm mehr als von 
anderen erwartet ; er hat aber auch Anteil an so vielen geistlichen Vergünstigungen und Ablässen, welche den Mit- 
gliedern unseres Vereins verliehen sind; namentlich hat er auch, was wir hier besonders hervorheben wollen, Anteil 
an den täglich zu lesenden heiligen Messen, welche schon Pius IX., der den 5t. Michaels-Verein „feine Bruderschaft" 
nannte, für die Wohltäter des Apostolischen Stuhles gestiftet hat. Und ist nicht schon das Bewußtsein, den Stell- 
vertreter Ehristi durch Gebet und Gaben unterstützt zu haben, etwas Erhebendes? Wird dadurch nicht die Liebe und 
Anhänglichkeit an die Airche und ihr Oberhaupt erhalten und mächtig gehoben, was in unseren Tagen mehr als 
sonst wichtig und bedeutungsvoll ist? Wird nicht dadurch zugleich Gott dem Allerhöchsten Dank dargebracht für die 
Gnade und das Glück, der heiligen katholischen Airche anzugehören? 

Möge darun: der Eifer unserer Mitglieder in: Beten und Geben nie erlahmen und nachlassen! Möge namentlich 
die hochwürdige Geistlichkeit — den: Wunsche und der Verordnung des Oberhirten entsprechend — den schönen 
Verein, wo es etwa noch nötig sein sollte, einführen und fördern! Es wird ja nicht viel von den einzelnen verlangt, 
und Leute, welche ein liebevolles perz zum Geben haben, gibt es gottlob noch genug in den katholischen Gemeinden; 
auch geeignete und eifrige Sammler oder Sanmrlerinnen finden sich leicht. Der Verein als solcher ist in n:anchfacher 
Beziehung, wie schon aus obigem hervorgeht, wichtiger noch als die Kollekte, die selbstverständlich überall vorzu- 
nehmen, und wenn sie an: Feste der Apostelfürsten aus besonderen Gründen oder Vergeßlichkeit unterblieben wäre, 
etwa am Sonntag nach den: 5t. Michaelsfeste nachzuholen ist. 

Gott schütze und erhalte unseren Heiligen Vater Pius X.! 

Gott segne alle, die ihn durch ihre Verehrung, ihr Gebet und ihre opferwillige 
Liebe trösten und erfreuen! 

Freiburg, den 20. März 1911* 

Dev Vorstand: 
Dr. Seb. Otto, Domkapitular; Arnold Vögele, Geistl. Rat u. Kanzleidirektor; Herrn. Herder, Verlagsbuchhändler; 

St. Schulte, Revident; Verlagsbuchhändler A. Nees, Kassierer. 
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Verzeichnis der Beiträge, 

uiclchc bci bau hochwürdigcn Erzdischiislichcn Ordinarilit emgekomincn sind. 

A. Inkorporierte 
Pfarreien. 

St. Peter . . . 

R. Stadtkapitel. 
Erzb. Ordinariat. 
Se. Exz. Hochwst. 
Hr. Erzbischof Dr. 
Thomas Nörber 

Se. Bischöfl. Gna- 
den der Hochwst. 
Herr Weihbischof 
Dr. F. I. Knecht 

Die Hochw. Herren 
Domkapitulare: 

Prälat Dr. Rudolf 
„ Dr. Schmitt 

Dr. Dreher. . . 
Dr. Otto . . . 
Schenk . . . . 
Brettle . . . . 

u. Kanzleidirektor 
A. Vögele . . 

Ordin.-Assessor Dr. 
Rösch . . . . 

Kapitel Freiburg. 
Adelhausen . . . 
Dompfarrei . . 

(dar. 20 â durch H. 
Ö- Dompf. Brettle). 

Günterstal . . 
Herz Jesu . . . 
St. Martin . . 
St. Urban . . . 
Haslach . . . . 
Freiburg, Stadt . 

(20 M. durch H. H. 
Konv.-Dir.v-.Bilz; 
20- M. v. Ung. 15 M, 
bet). H. £>. Superior 
Msgr. Mayer; je 3 
M. v. Ung. u. durch 
Samml.Kath.Lind- 
ner; 2 4 t. Ung. ; 
ie 1 M B. Ung. u. 
dch. H. H. Monsgr. 
Schweitzer.) 

Kap. Karlsruhe. 
St. Stephan . . 
U. L. Frau . . 

(Südstadt) 
St. Peter u. Paul 

(Mühlburg) 
St. Bernard . . 

(Oftftabt) 

52 

100 

20 

20 
20 
20 
20 
20 
20 

20 

15 

109 
224 

17 
30 
14 

117 
3 

65 

4 

20 

39 

30 117 
74 

20 

23 — 

St. Bonifatius 

Bulach . . . . 
Grünwinkel . . 

Kap. Mannheim. 
St. Ignaz . . . 

(obere Pfarrei) . 
St. Jakob . . . 

(untere Pfarrei) 
Neckarau . . . 
Käfertal . . . 
Herz Jesu . . . 

(Neckarvorstadt) 
Heilig Geist . . 

(Schwetz. Vorstadt) 
U. L. Frau . . 

(Jungbusch) 
St. Josef . . . 

(Lindenhof) 
Rheinau. . . . 
mib# . . . 
St. Bonifatius 
Feudenheim . . 

C. Landkapitel in 
Kaden. 

Kapitel Breisach. 
Biengen. . . . 
Bollschweil . . . 
Breisach. . . . 
Bremgarten . . 
Buchenbach . . . 
Ebnet . . . . 
Ebringen . . . 
###. . . . 
gelbfk# . . . 
Gottenheim. . . 
Grnnern . . . 
Gündlingen . . 
Hofsgrnnd . . . 
Horben . . . . 
Kappel . . . . 
Kirchhofen . . . 
Kirchzarten . . . 
Krozingen . . . 
Merdingen . . . 
Merzhausen . . 
Munzingen . . . 
Niederrimsingen . 
Oberried . . . 
Oberrimsingen . . 
Pfaffenweiler . . 
St. Georgen . . 
St. Märgen . . 
St. Trudpert . . 
St. Ulrich . . . 
Scherzingen. . . 

196 

70 
2 

51 

38 

32 
20 
67 

71 

42 

15 

12 
6 

11 
10 

6 
10 

126 
3 

22 
157 
25 
20 
35 

4 
36 
67 

9 
11 
29 
37 

130 
25 
23 
28 
10 
20 
15 

9 
12 
80 
40 
76 
25 

2 

4 

36 

04 

62 

55 

42 

40 

35 
25 

45 

60 

50 

Schlatt . 
Sölden . 
Staufen . 
Tunsel . 
Umkirch . 
Waltershofen 
Wasenweiler 
Wittnau. . 

Kap. Bruchsal. 
Bauerbach . . . 
Breiten . . . . 
Bruchsal, U. L. F. 

(dar. 100 M. von f 
Pfarrer a. D. Th. 
SBeber). 

— St. Damianum 
et Hugonum 
(Hofpfarrei). 

— St. Peter 
— St. Paul 
Büchenau 
Flehingen 
Forst. . 
Heidelsheim 
Helmsheim 
Jöhlingen 
Karlsdorf 
Neibsheim 
Neuthard 
Obergrombach 
Oberöwisheim 
Sickingen . 
Ubstadt . . 
Untergrombach 
Weingarten. 
m## . 

Kap. Buchen. 
Adelsheim . 
Berolzheim. 
SBudjen . . 
Eubigheim . 
Götzingen . 
Hainstadt . 
Hettigenbeuern 
Hetlingen . 
Hollerbach . 
Limbach . . 
Mudau . . 
Oberscheidental 
Osterburken. 
Rosenberg . 
Schlierstadt. 
Schlossau . 
Seckach . . 
Steinbach . 
Wagenschwend 
Waldhausen 

Jts. 
28 
13 
15 
15 
4 

22 
32 

9 

34 
10 

140 

25 

160 
70 
40 
11 
29 
28 
16 
32 
35 
36 
15 
63 
36 

4 
43 
60 
18 
4 

ô 
80 

120 
17 
26 
60 
10 
20 
30 
44 
47 
18 
41 

8 
30 

2 
49 
36 

8 
76 

4 
76 
50 

69 
74 

40 
50 

50 

92 

10 

49 
60 
65 
70 

25 

74 

45 
56 

72 

66 

50 
65 
50 

60 

Jh. 
Kap. Enbingen. 

Achkarren . 
Amoltern . 
Bötzingen . 
Burkheim . 
Endingen . 
Forchheim . 
Jechtingen . 
Kiechlinsbergen 
Oberbergen. 
Oberhausen 
Oberrotweil 
Riegel . . 
Sasbach a. K. 
Schelingen . 
38#! . . 

12 
15 
25 

6 
66 
42 

6 
13 
15 
27 
10 
30 

8 
4 

53 

Kap. Engen. 
Aach  
Beuren a. d. Aach. 
Binningen . . . 

(dar. 30 M. v. Fa- 
milie Frhr.v. Horn- 
stein, 5 M. v. Frsrl. 
Gabriele v. Horn- 
stein.) 

Blumenfeld . . 
Büßlingen . . . 
Duchtlingen. . . 
Ehingen . . . . 
Eigeltingen. . . 
Emmingen ab Egg 
Engen . . . . 
Honstetten . . . 
Kommingen . . 
Mauenheim . . 
Mühlhausen . . 
Orsingen. . . . 
Riedöschingen . . 
Steißlingen. . . 
Tengendorf . . 
Bolkertshausen. . 
Watterdingen . . 
Weiterdingen . . 
Welschingen . . 
Wiechs a. R. . . 

6 
14 
51 

12 
128 

12 
13 
45 

7 
26 

9 
4 

10 
14 
20 
10 
14 
10 
22 
13 
20 
22 

4 

Kap. Ettlingen. 
Au a. Rh. . . . 
Burbach . . . . 

(dar. 16.60 M. von 
Pfaffenroth.) 

Busenbach . . . 
Durlach . . . . 
Durmersheim . . 

(dar. 20 M. von 
Bickesheim.) 

Ettlingen . . . 
Ettlingenweier 

5 
32 

71 
8 

92 

113 
101 

4 

30 

29 

56 

84 
06 

05 
12 

50 
65 
20 

50 

51 
18 
90 

15 

30 
90 
92 
15 
78 
15 
10 

80 

16 

15 

46 
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Forchheim . . . 
Malsch . . . . 
Moosbronn. . . 
Reichenbach. . . 
Schielberg . . . 
Schöllbronn . . 
Spessart. . . . 
Stupferich . . . 
Völkersbach. . . 

Kap. Geisingen. 
Eßlingen . . . 
Geisingen . . . 
Gutmadingen . . 
Hattingen . . . 
Hochemmingen. . 
Jppingen . . . 
Kirchen . . . . 
Leipferdingen . . 
Möhringen . . . 
Stetten . ■ . . 
Sunthausen. . . 
Unterbaldingen 
Zimmern . . . 

Kap. Gernsbach. 
Baden . . . . 
Badenscheuern . . 
Balg  
Bietigheim . . . 
Elchesheim . . . 
Forbach . . . . 
Gaggenau . . . 
Gernsbach . . . 
Haueneberstein. . törden . . . . 

uppenheim . . 
Langenbrand . . 
Lichtental . . . 
Michelbach . . . 
Muggensturm . . 

(bar. 290 M v. M. 
Eva Muser.) 

Niederbühl . . . 
Oberweier . . . 
^etigheim . . . 
Oos  
Ottenau . . . . 
Rastatt . . . . 
Reichental . . . 
Rotenfels . . . 
Selbach . . . 
Steinmauern . . 
Sulzbach . . . 
Weisenbach . . . 

Kap. Hegau. 
Arten . . . . 
Bankholzen. . . 
Bietingen . . . 
Bohlingen . . . 
Friedingen . . . 
Gailingen . . . 

(bar. 2 M. von Ga- 
briel Helb.) 

ßa. 
15 
51 
33 

8 
17 
15 
16 
20 
64 

5 
5 
8 
9 

15 
6 

26 
13 
13 

1 
4 
9 
2 

128 
17 

6 
17 

8 
101 

5 
71 
20 
12 
18 
11 
31 
16 

351 

11 
15 
23 
21 

7 
64 
36 
25 

3 
3 
4 

25 

27 
3 
4 

10 
15 
21 

4 
02 
58 
50 

35 
36 

50 

80 

60 
29 
44 

86 
52 
30 
06 
46 

60 
50 
10 
50 
35 

50 
28 
64 

75 

50 
80 

71 

Gottmadingen . 
Hausen a. d. A. 
Hemmenhofen . 
Hilzingen 
Horn. . 
Oehningen 
Riedheim 
Rielasingen 
Schienen 
Singen . 
Ueberlingen a. Ried 
Wangen . 
Weiler . 
Worblingen 

Kap. Heidelberg. 
Brühl . . . 
Dilsberg. . . 
Edingen . . . 
Friedrichsfeld . 
Handschuhsheim 
Heidelberg . . 

(Heilig Geist) 
Heidelberg-St. Bo 

nifatius . 
Kirchheim . 
Leimen . . 
Neckargemünd 
Neuenheim . 
Nußloch . . 
Oftersheim . 
Plankstadt . 
Rohrbach . 
Sandhaufen 
Schwetzingen 
Walldorf . 
Wieblingen . 
Wiesenbach . 
Wiesloch . 
Ziegelhausen 

Kap. Klettgau. 
Altenburg 
0# . 
Degernau 
Erzingen 
Geislingen 
Grießen . 
Hohentengen 
Jestetten 
Kadelburg 
Lienheim 
Lottstetten 
Obereggingen 
Oberlauchringen 
Rheinheim 
Schwerzen 
Tiengen 

Kap. Konstanz. 
Allensbach . . . 

(bar. 100 M. v. Pro- 
vinzhaus Hegne.) 

Allmannsdorf . . 
Böhringen . . . 

15 
16 
3 
9 

28 
16 
50 
70 

6 
10 
7 

10 
4 

10 

16 
18 
14 
13 

8 
65 

112 
8 

52 
27 
20 
30 
13 

228 
20 
13 

180 
10 
24 
10 
10 
83 

22 
5 
7 

46 
14 
30 
20 
27 
37 
15 
10 
14 
14 
6 

25 
35 

110 

1 
6 

23 

46 
28 

60 

20 

50 

50 

50 

19 

20 

Dettingen . . . 
Dingelsdorf . . 
Konstanz, Münster- 

pfarrei . . . 
— St. Stephan . 

(bar. 10 M. v. Msg. 
Scheu; 2 M von 
Div.-Pfr. Heusch.) 

— Dreifaltigkeits- 
pfarrei 

Petershausen 
Litzelstetten. 
Markelfingen 
Radolfzell . 

(bar. 14.10 Ji vom 
Bürgerverein.) 

Reichenau-Münster 
Reichenau-Oberzell 
Wollmatingen . . 

Krautheim. 
Assamstadt . . 
Ballenberg . . 
Gommersdorf . 
Hüngheim . . 
Klepsau . . . 
Krautheim . . 
Oberwittstadt . 
Windischbuch . 
Winzenhofen . 

Kap. Lahr. 
Altdorf . . 
Berghaupten 
Diersburg . 
Elgersweier 
Ettenheim . 
Ettenheimmünster. 
Friesenheim . . 

bar. 60 Ji von Hei- 
ligenzell. 

Grafenhausen . . 
Haslach . . . . 

(bar. 7.40 M. von 
Hofstetten.) 

Herbolzheim 
Hofweier 
Ichenheim . 
Kappel a. Rh 
Kippenheim. 
Kürzell . . 
Kuhbach . . 
Lahr . . . 
Malberg 
Marlen . . 
Mühlenbach 
Müllen . . 
Münchweier 

(bar. 3.52 M. von 
Wallburg.) 

Niederschopfheim 
Oberschopfheim 
Oberweier . 
Ottenheim . 
Prinzbach . 
Reichenbach. 
Ringsheim . 

M 
1 
3 

5 
72 

32 
14 

6 
9 

73 

27 
3 

23 

29 
28 
12 
25 
22 
30 

109 
4 

12 

25 
11 

7 
26 
30 
18 

130 

10 
157 

65 
35 
27 
45 
43 
20 
17 
25 
22 

3 
60 
10 
13 

30 
25 
17 
6 

26 
15 
25 

69 

70 
50 

43 

20 

49 

70 

10 

50 

34 
44 

80 
25 
01 

Rust  
Schüttern . . . 
Schuttertal . . . 
Schutterwald . . 
Schweighausen. . 
Seelbach. . . . 
Steinach . . . . 
Sulz  
Wagenstadt . . 
Waltersweier . . 
Weiler . . . . 
Welsch ensteinach . 
Zunsweier . . . 

Kap. Lauda. 
Angeltürn . . . 
Boxberg. . . . 
Distelhausen . . 
Dittigheim . . . 
Gerchsheim. . . 
Gerlachsheim . . 
Grünsfeld . . . 
Heckfeld . . . . 
Jlmspan . . . 
Königshofen . . 
Krensheim . . . 
Kützbrunn . . . 
Kupprichhausen 
Lauda . . . . 
Messelhausen . . 
Oberbalbach . . 
Oberlauda . . . 
Poppenhausen . . 
Schönfeld . . . 
Unterbalbach . . 
Unterschüpf. . . 
Unterwittighausen. 
Vilchband . . . 
Zimmern . . . 

Kap. Linzgau. 
Aftholderberg . 
Altheim . . . 
Andelshofen . 
Bergheim . . 
Bermatingen . 
Betenbrunn 
Beuren . . . 
Deggenhausen . 
Denkingen . . 
Frickingen . . 
Großschönach . 
Heiligenberg . 
Hepbach . . . 
Herdwangen 
Hödingen . . 
Jllmensee . . 
Immenstaad . 
Ittendorf . . 
Kippenhausen . 
Kluftern. . . 
Leutkirch . . 
Limpach . . . 
Linz .... 
Lippertsreute . 

Jts. 
40 
20 
50 
80 
36 
29 
36 
58 
10 
10 
33 
19 
30 

4 

40 

31 

93 
50 

8 
52 
72 
27 
50 
39 

150 
18 
46 

144 
75 
33 
39 

245 
17 
26 
51 
54 

100 
110 

12 
86 
33 
50 

50 
25 

24 

70 
40 

10 

95 

50 
67 
40 

15 

8 
14 
4 
8 

11 
13 

34 

02 

7 
7 
4 
2 
5 
6 

25 
8 

25 
10 
15 
20 
15 
10 
22 

6 
7 
5 

50 

63 
55 
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Markdorf . . . 
(dar. 5 M. ü. Pfr. 
o. D. Weiler.) 

Meersburg . . . 
Mimmenhausen . 
Oberhomberg . . 
Owingen . . . 
Pfullendorf . . 
Röhrenbach. . . 
Roggenbeuren . . 
Salem .... 
Seefelden . . . 
Ueberlingen a. S. 
Untersiggingen. . 
Urnau .... 
Weildorf . . . 

Kap. Meßkirch. 
Bietingen . . . 
Boll  
Buchheim . . . 
Burgweiler. . . 
Engelswies. . . 
Göggingen . . . 
Gutenstein . . . 
Hartheim . . . 
Hausen i. T. . . 
Heinstetten . . . 
Heudorf .... 
Kreenheinstetten . 
Krumbach . . . 
Leibertingen . . 
Menningen. . . 
Meßkirch ... . 
Rast  
Rohrdorf . . . 
Schwenningen . . 
Sentenhart . . . 
Stetten a. k. M. . 
Worndorf . . . 
3eKa.Ä. . . . 

Kap. Mosbach. 
Allfeld . . . . 
Billigheim . . . 
Dallau . . . . 
Eberbach . . . 
Fahrenbach . . . 
Haßmersheim . . 
Heinsheim . . . 
Herbolzheim . . 
Lohrbach . . . 
Mosbach . . . 
Neckarelz . . . 
Neckargerach . . 
Neudenau . . . 
Oberschefflenz . . 
Obrigheim . . . 
Rittersbach . . . 
Stein a. K. . . 
Strümpfelbrunn . 
Sulzbach . . . 
Waldmühlbach. . 

Kap. Mühlhausen. 
Bilfingen . . . 

M. 

77 

40 
14 
13 
35 

8 
5 
9 
8 

58 
79 
44 

7 
3 

4 

30 
05 

70 
42 

40 
60 
10 
94 

8^38 
5 

24 
20 
17 
68 
12 
6 
9 

19 
6 
3 
3 
9 

102 
128 

13 
9 

22 
40 
26 

3 
20 

5 
24 
27 
23 
18 
15 
19 

6 
20 
47 
18 
10 
45 

8 
50 
12 
53 
11 

6 
93 

10 

65 
30 

50 
40 

45 

77 
50 

30 

90 

20 
30 
70 

40 

53 

60 

90 
52 

45 

22 

27 
65 

Ersingen. . 
Mühlhausen 
Neuhausen . 
Pforzheim . 
Schellbronn. 
Tiefenbronn 

Kap. Neuenburg 
Ballrechten 
Bamlach 
Bellingen 
Eschbach. 
Grißheim 
Heitersheim 

(dar. 50 M. v. Ung.) 
Kandern. . 
Liel . . . 
Müllheim . 
Neuenburg . 
Schlierigen , 
Steinenstadt 
Wettelbrunn 

Kap. Neustadt. 
Altglashütten 
Bachheim . 
Breitnau 
Bubenbach . 
Friedenweiler 
Göschweiler 
Hinterzarten 
Kappel . 
Lenzkirch. 
Löffingen 
Neustadt 
Reiselfingen 
Rötenbach 
Saig . . 
Schluchsee 
Unadingen 
Waldau . 

Kap. Offenburg. 
Appenweier 
Biberach 
Bohlsbach 
Bühl. . 
Durbach . 
Ebersweier 
Gengenbach 
Griesheim 
Kehl . . 
Lantenbach 
Nesfelried 
Nordrach 
Nußbach. 

(dar. 400 M Verm 
des f Landw. Josef 
Manz) 

Oberharmersbach . 
Oberkirch . . . 
Offenburg . . . 
— Dreifaltigkeits- 

pfarrei . . 
Ohlsbach . . . 
Oppenau . . . 

JHü. 
20 

2 
62 

122 
5 
5 

10 
21 
53 

2 
15 
95 

18 
11 

7 
18 
20 
17 
6 

21 
4 

47 
22 
66 
45 
23 
4 

30 
30 
52 
73 
16 
40 
14 
12 
24 

27 
22 
23 
22 
18 
7 

111 
24 
10 
12 
27 
15 

422 

30 
17 

144 

160 
18 
35 

4 

50 
90 

30 
34 

95 
65 
60 
50 

15 

31 
46 
10 

05 
66 

56 

19 
05 
25 

80 
44 

02 

36 

80 
10 
50 

19 
35 

50 
50 

75 

Ortenberg 
Peterstal 
Urloffen. 
Weier . 
Weingarten 
Windschläg 
3eH a. 0. 

Kap. Ottersweier 
Achern . 
Jllenau . 
Altschweier 
0# . . 
Bühlertal, St. Mi 

chael 
„ U. Lieben Frau 

Eisental 
Erlach . . 
Faulenbach . 
Gamshurst . 
Großweier . 
Hügelsheim. 
Iffezheim . 
Kappelrodeck 
Kappelwindeck 
Lauf . . amw 
Moos . 
Neusatz . 
Neusatzeck 
Neuweier 
Oberachern 
Oensbach 
Ottenhöfen 
Ottersdorf 
Ottersweier 

(dar. 10 M. v. Pf 
a. D. Eglau.) 

Plittersdorf 
Renchen . . 
Sandweier . 
Sasbach. . 
Sasbachwalden 
Schwarzach. 
Sinzheim . 
Söllingen . 
Stadelhofen 
Steinbach . 
Stollhofen . 
Tiergarten . 
Ulm bei Lichtenau 
Ulm b. Oberkirch 
Unzhurst. . . 
Varnhalt . . 
Vimbuch . - 

(dar. 225 be 
sondere Gabe.) 

Wagshurst . . 
Waldulm . . 
Weitenung . . 
Wintersdorf 

Kapitel 
Philippsburg. 

Hambrücken 
Hockenheim . - 

82 
14 
27 

9 
22 
27 
38 

34 
109 

81 
80 

25 
60 
46 
25 
11 
85 

8 
4 

27 
11 
62 
15 

8 
20 

7 
5 

104 
39 
16 
46 
11 
60 

7 
30 
30 
40 
14 
41 
33 
14 
22 
59 
12 

7 
8 

19 
16 
25 

311 

40 
10 
15 
13 

35 
30 

50 

60 

20 
64 
50 
70 
52 

86 
86 
60 
85 
37 
65 

31 

52 

60 

68 

24 
66 

38 

Huttenheim. . . 
Ketsch .... 
Kirrlach .... 
Neudorf .... 
Oberhausen. . . 
Philippsburg . . 
Reilingen . . . 
Rheinhausen . . 
Rheinsheim . . 
Wiesental . . . 

Kap. Säckingen. 
Beuggen.... 
Eichsel . . . . 
Herten . . . . 
Kleinlaufenburg . 
Minseln.... 
Murg . . . . 
Nollingen . . . 
Obersäckingen . . 
Oberschwörstadt . 
Oeflingen . . . 
Rickenbach . . . 
Säckingen . . . 

(dar. 150-äv. Spark. 
Beo, & die. 
u. 100 M. v. Ung.) 

Todtmoos . . . 
Wallbach . . . 
Warmbach . . . 
Wehr . . . . 
Wyhlen . . - - 

Kap. St. Leon. 
Eichtersheim . . 
Elsenz . . . . 
Eppingen . . . 
Kronau . . . . 
Landshausen . . 
Langenbrücken . . 
Malsch . . . . 
Malschenberg . . 
Mingolsheim . . 
Odenheim . . . 
Oestringen . . ■ 
Rouenberg . . . 
Rettigheim . . 
Rohrbach . . 
Rot  
St. Leon . . 
Stettfeld . . 
Tiefenbach . . 
Weiher . . . 
Zentern . . . 

Kap. Stockach. 
Bodman . . 
Bonndorf . . 
Espasingen . . 
Gallmannsweil 
Güttingen . . 
Heudorf. . . 
Hindelwangen . 
Hoppetenzell . 
Langenrain. . 

Jlo 
40 — 
21 50 
10 — 

31 — 
30 — 
40 — 
15 50 
5 50 

12 — 

31 75 

11 02 
20 67 
32 — 
23 — 
12 50 
50 — 
10 — 

40 32 
30 — 

5 — 
9 02 

331 50 

12 62 
15 — 
5 — 

27 — 
10 — 

12 10 
53 03 
10 — 

30 — 
17 — 
36 88 
27 46 

47 — 
23 — 
15 — 
10 — 

38 30 
49 72 
40 71 
10 40 
70 55 
28 10 
24 — 

. 30 — 

. 8 21 

. 10 — 

. 4 80 
. 12 — 
. 7 62 

6 — 
. 8,20 
. 7 50 
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der 

Liggeringen 
Liptingen . 
Ludwigshafen 
Mahlspüren 
Mainwangen 
Möggingen . 
Mühlingen . 
Nesselwangen 
Raithaslach. 
Rorgenwies. 
Schwandorf 
Sipplingen . 

(bar. 20 M. v. 
Kapitelskasse.) 

Stahringen . 
Stockach. . 
Wahlwies . 
Winterspüren 
Zizenhausen 

Kap. Stühlingen 
Achdorf . . 
Bettmaringen 
Birkendorf . 
Blumberg . 
Bonndorf . 
Dillendorf . 
Epfenhofen . 
Ewattingen. 
Füßen . . 
Grafenhausen 
Lausheim . 
Lembach. . 

(dar. 500 M von f 
Pfr. Stritt.) 

Riedern . . 
Schwaningen 
Stühlingen . 
Unterm ettingen 
Weizen . . 

Kap. Tauber- 
bischofsheim 

Boxtal . . 
Dittwar 
Dörlesberg . 
Eiersheim . 
Frendenberg 
Gamburg . 
Gissigheim . 
Großrinderfeld 
Hochhausen . 
Hundheim . 
Jmpfingen . 
Königheim . 
Külsheim . 
Rauenberg . 
Reicholzheim 
Tauberbischofsheim 
Uissigheim . 
Wenkheim . 
Werbach. . 
Werbachhausen 
Wertheim . 

4 
7 
1 
5 
2 

17 
5 

13 
8 
3 
4 

50 

24 
13 

8 
8 

12 

52 
34 
11 
12 
33 

5 
2 

17 
36 
11 

8 

40 

10 

22 
50 

58 
35 
87 
20 

502 81 

20 17 
2110 

48 — 
20 ; — 

19 77 

7 30 
31 
2265 
29 - 
14 15 
381 
60 95 
27 
31 ! 05 
18 — 
35 95 

187 
63 
31 

105 
75 
20 
26 45 
28'95 
10 16 
70 — 

von 

Triberg. 
Dauchingen. . 
Fischbach . 
Furtwangen. 
Gremmelsbach 
Gütenbach . 
Hausach . . 
Neuhausen . 

(dar. 13.70 M von 
Obereschach.) 

Neukirch. . 
Niedereschach 
Niederwasser 
Nußbach 
Oberwolfach 
Rippoldsan. 
Rohrbach . 
St. Roman. 
Schapbach . 
Schenkenzell 
Schönwald . 
Schonach . 
Tennenbronn 
Triberg . . 
Weilersbach 

(bar. 57.31 M. 

Kappel.) 
Wittichen . 
Wolfach 

Kap. Billingen. 
Aasen . . . 
Bräunlingen . 
Döggingen . . 
Donaueschingen 
Dürrheim . . 
Fürstenberg. . 
Grüningen . . 
Hammereisenbach 
Hausen vor Wald 

(o. $fc.) 
Heidenhofen 
Hondingen . 
Hubertshofen 
Hüfingen 
Kirchdorf . 

(bar. 7.50 
Rietheim ) 

Mundelfingen 
Neudingen . 
Pfaffenweiler 
Pfohren . . 
Riedböhringen 
Schönenbach 
Schollach 
Sumpfohren 
Tannheim . 
Unterkirnach 
Urach . . 
Billingen 
Böhrenbach 
Wolterdingen 

von 

J'k 

15 
13 

105 
6 

30 
76 
20 

17 
45 

9 
13 
27 
23 
14 
25 
35 
40 
50 
20 
35 
25 

141 

90 

20 

51 

14 60 
33 

21 
71 
35 
35 
45 
10 
28 

8 
1 

10 
16 
22 
25 
30 

15 
43 

6 
7 

20 
170 

5 
19 
13 
32 
12 

118 
33 
27 

84 

50 

50 

Kap. Waibstadt. 
Aglasterhausen. . 36 
Baiertal. . . .11 

83 

72 

37 

80 

Bargen . . 
Dielheim 
Gauangelloch 
Grombach . 
Hilsbach. . 
Lobenfeld . 
Mauer . . 
Mühlhausen 
Neunkirchen 
Obergimpern 
Richen . 
Rotenberg 
Schlüchtern 
Siegelsbach 
Sinsheim 
Spechbach 
Steinsfurt 
Waibstadt 
Zuzenhausen 

Kap. Waldkirch. 

Bleibach . . . 
Bleichheim . . . 
Bombach . . . 
Buchholz . . . 
Elzach . . . . 
Emmendingen . . 
Glottertal . . . 
Hecklingen . . . 
Heimbach . . . 
Heuweiler . . . 
Hochdorf . . . 
Holzhausen . . . 
Hugstetten . . . 

(dar. 20 M. v. Baron 
von Menzingen; 
7.81 ^Lv.Buchheim.) 

Kenzingen . . . 
Lehen . . . . 
Neuershausen . . 
Oberbiederbach. 
Oberprechtal . 
Obersimonswald 
Oberwinden 
Reute . . . 
Siegelau . . 
Untersimonswald 
38010(1^ . . 
Jach .... 

Kap. Waldshut. 

Aichen . 
Berau . 
Bernau . 
Birndorf 
Brenden 
Dogern . 
Görwihl. 
Gurtweil 
Hänner . 
Herrischried 

Ms 
70 

3 
88 

7 
36 
151 
42 
60 
5 
7 

78 
19 
10 
50 
24 
44 
25 
40 
62 
60 

70 
50 

70 

95 

10 
38 

3 
12 
35 
20 
39 
42 

9 
16 
14 

7 
38 

24 
11 
6 
9 

12 
15 
31 
44 

8 
33 
63 
12 

25 
41 
70 
80 

50 
68 
40 

17 
92 

14 
03 

20 

7110 
12 - 

17 50 
15 
6 

60 
20 
50 
10 

136 89 

Hierbach. . 
Hochsal . . 
Höchenschwand 
Krenkingen . 
Luttingen . 
Menzenschwand 
Niederwihl . 
Nöggenschwihl 
St. Blasien 
Schlageten . 
Unteralpfen 
Unteribach 
Urberg . 

Waldshut 
Weilheim 

Kap. Walldürn. 

m^eim . 
Bretzingen 
(Srfelb . 
Gerichtstetten 
Glashofen 
Hardheim 
Höpfingen 
Pülfringen 
Rippberg 
Schweinberg 
Waldstetten 
Walldürn 

Kap. Weinheim. 

Dossenheim . . 
Heddesheim. . 
Heiligkreuzsteinach 
Hemsbach . . 
Hohensachsen . 
Ilvesheim . . 
Ladenburg . . 
Leutershausen . 
Neckarhausen . 

(dar. 40 M v. Gräfin 
Irene von Obern- 
dorfs.) 

Sandhofen . 
Schriesheim 
Seckenheim . 
Wallstadt . 
Weinheim . 

Kap. Wiesental. 

Brombach . 
Häg . . . 
Jstein . . 
Leopoldshöhe 
Lörrach . . 
Schönau i. W. 
Stetten . . 
Todtnau. . 
Todtnauberg 
Wieden . . 
aeü i. 9B. . 

M>. /A 

50 — 
37 50 
48 56 
16 90 
35 10 

8 — 

60 — 
17 50 
44 
1,1 — 

7 50 
12 50 
5 — 

15 j 50 
88 — 

23 — 

89 — 
134 — 
97 — 
15 — 
70 — 
55 — 

157 50 
62 80 
11 30 
37 50 
78 — 
49 50 

23 — 
29 — 
20 — 

16 — 
10 — 

10 — 

68 — 

11 50 
120 — 

15 — 
17|- 
25 — 

7 10 
15 — 

11 — 

25 22 
33 50 
11 80 
36 — 
75 82 
10115 
26 65 
20 26 
37 70 
74 70 



D. Landkapitel in 
Hohen;ollern. 

Kap. Haigerloch. 
Betra .... 
Bietenhausen . . 
Vittelbronn . . 
Dettensee . . . 
Dettingen . . . 
Liessen . . . . 
Empfingen . . . 
Fischingen . . . 
(Blatt . . . . 
Gruol . . . . 
Haigerloch . . . 
  

Heiligenzimmern . 
Höfendorf . . . 
Jmnau . . . . 
Stetten . . . . 
Trillfingen . . . 
Weildorf . . . 

Kap. Hechingen. 
Bisingen.... 

(dar. 100 M von 
SebreriStroM.) 

Freibur 

M>. 

12 
1 
6 
6 
3 

12 
10 
4 

23 
30 
10 

8 
15 
25 

2 
10 

8 

106 

4 

75 

15 

0oK . . . . 
Burladingen . 
Grosselfingen . 
Hausen i. Killertal 
Hechingen . . 
Jungingen . . 
Owingen . . 
Rangendingen . 
Stein.... 
Steinhofen . . 
Stetten unt. Holst 

3Beü!)eim . . 
Wilflingen . . 
Zimmern . . 

KP. Sigmaringen 

giBIad) . . 
Beuron . . 
Bingen . . 
Dietershofen 
Einhart . . 
Esseratsweiler 
Habstal . . 
Hausen a. Andelsb 

36 
32 
15 
18 

295 
18 
30 
80 
12 

8 
27 
21 

5 
3 

38 

25 
245 

25 
3 

24 
22 
71 
15 

06 

50 
48 

80 

In- 

Klosterwald . . 
Krauchenwies . . 

(bar. 250 M dch. H. 
Domkp.vr.Dreher.) 

Laiz . . . 
(dar. 3 M. v. 
zikofen.) 

Levertsweiler . 
Liggersdorf. . 
Magenbuch . . 
^mbeI8bDrf . 
Ostrach . . . 
Ruolfingen . . 
Siberatsweiler. 
Sigmaringen . 
Sigmaringendorf 
Tafertsweiler . 
Talheim . . 
Walbertsweiler 

Kap. Beringen. 

Benzingen . 
Billafingen . 
Feldhausen . 
Frohnstetten 
Gammertingen 

30 33 
257 

11 

5 
9 48 
5 
4 

11 
13 

7 
35 
55 
11 10 
12 20 
15 

30 
3 50 

50 - 
22 25 
43 66 

Harthausen an der 
Scheer 

Hetlingen . 
Jnneringen. 
Jungnau 
Kettenacker . 
Langenenslingen 
Melchingen. 
Ringingen . 
©almenbingen 
Steinhilben. 
Storzingen . 
Straßberg . 
Truchtelfingen 
Beringendorf 
Beringenstadt 

(bar. 10^ o. 

Auswärtige: 
10 M v. H. H. Pfr. 
a. D. Vogt in Neu- 
burg a. D.) 

J'ls 

29 
15 
25 

5 
5 

11 
22 

3 
11 
33 
30 
98 
40 
22 
40 

4 

80 

15 
60 

79 

g, den 1. April 1911. 

Erzbischöfliche Kollektur. 

Verantwortliche Redaktion: Erzb. Kanzlei. — Druck der I. Dilger'schen Buchdruckerei in Freiburg. 


